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NDB-Artikel
 
Berlepsch, August Sittich Eugen Heinrich Freiherr von Bienenforscher, *
28.6.1815 Seebach bei Mühlhausen (Thüringen), † 17.9.1877 München.
(evangelisch, dann katholisch)
 
Genealogie
V August (1792–1841), S des Gottlob, Offizier, und der Soph. Victoria Menz, Vt
des →August s. (3);
 
M Ther. von Wolfersdorf;
 
⚭ →Karoline Welebil, verwitwete Künstle (1829–99, katholisch), schrieb
zur Frauenfrage, Verfasserin zahlreicher Romane und Novellen, z. T. nach
englischen und amerikanischen Vorbildern, herausgegeben als „Roman- und
Familienbibliothek“, 26 Bände, 1895-99;
 
Stief-S →Guido Künstle (1853–79), Arzt und Fachschriftsteller;
 
Vt →Hans s. (7).
 
 
Leben
B. studierte in Gotha, Halle, Bonn und Leipzig, war 1836-38 Gerichtsreferendar
in Mühlhausen und übernahm das väterliche Gut. Er brachte noch für die
heutige Imkertechnik grundlegende Neuerungen, indem er anstelle des
Dzierzonschen Wabenstäbchens das Wabenrähmchen erfand und die
Grundsätze der Kastenbienenzucht aufstellte: in Ständerbauten mit drei Etagen
wurden insgesamt 30 Rähmchen angeordnet und hierfür eine eingehende,
in der Praxis erprobte Betriebsweise entwickelt. Auf experimenteller
Grundlage fand er die wissenschaftliche Bestätigung der von Johann Dzierzon
aufgestellten These über die parthenogenetische Herkunft (aus unbefruchteten,
jungfräulich sich entwickelnden Eiern) der Drohnen.
 
 
Werke
Die Biene u. ihre Zucht mit bewegl. Waben in Gegenden ohne
Spätsommertracht, 1860 (P), ³1873;
 
Die Bienenzucht nach ihrem jetzigen rationellen Standpunkt, 1875 (mit F.
W. Vogel), letzte Ausg. v. E. Knoke, 1930; zahlr. Veröff., v. a. in: Apist. Briefe,
1853/54.
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